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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Ramona Martschinke, Syrau

Florian Oehlhaf, Rodau

Gisela Pallat, Leubnitz

Marita Zimmermann, Leubnitz

Birgit Hahn, Unterpirk

Susanne Schaller, Schneckengrün

Maja Laura Borchardt, Leubnitz Rudolf Müller, Mehltheuer

Frank Luderer, Mehltheuer

Heidi Kröll, Syrau

+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++
Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de
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Grundstückskauf Sportplatz Syrau

Da es nun auch notariell beglaubigt ist, möchte ich hier noch ein-
mal die Gelegenheit nutzen und mich bei Familie Sennewald recht 
herzlich bedanken. Für den Sportplatzbau in Syrau war es erforder-
lich, den Platz zu vergrößern, wozu ein Teil des Grundstücks der 
Familie Sennewald benötigt wurde, um die Einfahrt entsprechend 
verlegen zu können. Ohne groß zu überlegen haben sie dem Kauf 
durch die Gemeinde zugestimmt. Damit aber nicht genug, sondern 
sie verzichteten zugunsten des SC Syrau auch auf einen Verkaufs-
erlös. Stattdessen wurde der symbolische Euro für diesen Verkauf 
vereinbart. Im Namen der Gemeinde und sicher auch des SC Syrau 
bedanken wir uns recht herzlich, da dies alles keinesfalls selbstver-
ständlich ist und entsprechender Würdigung bedarf!

Abschied von Heidrun Bauer?

So richtig wollen wir es noch nicht 
glauben, aber es wird tatsächlich 
Wirklichkeit. Nach über 30 Jahren 
Drachenhöhle darf sich Heidrun 
Bauer zum Ende des Jahres in 
den Ruhestand verabschieden. Die 
Nachfolge ist geregelt und mit Ma-
nuela Schindler übernimmt auch 
eine erfahrene Drachenbändigerin 
nun das Ruder, sodass wir uns um eine erfolgreiche Weiterführung 
unseres Eigenbetriebes keine Sorgen machen müssen. Aber nach ei-
ner so langen Zeit als Chefin der Drachenhöhle und Windmühle hat 
man natürlich erheblichen Anteil daran, wie unser Eigenbetrieb aktuell 
aufgestellt ist, auch wenn sie richtigerweise immer betont, dass dazu 
natürlich ein ganzes Team erforderlich ist. Die Zeiten waren nicht im-
mer leicht und Heidrun und ihr Team sind auch oft bis an ihre Gren-
zen und darüber hinausgegangen, weil ihnen ihre Höhle und Mühle 
auch einfach am Herzen liegen, allen Widrigkeiten zum Trotz. „Man 
muss Menschen mögen.“ ist ein Leitsatz, der bereits in der Stellenaus-
schreibung für einen Mitarbeiter im Eigenbetrieb steht und dass dies 
auch gelebt wird, merken unsere ca. 50.000 Besucher im Jahr, wenn 
sie hier zu Gast sind. Ein Eigenbetrieb im touristischen Bereich, der 
ohne jeglichen Zuschuss auskommt, stattdessen auch alle seine In-
vestitionen selbst erwirtschaftet, sucht meinem Erachten nach seines 
Gleichen. Es ist jedes Jahr wieder eine herausragende Leistung all 
unseren vielen Besuchern nahezubringen, was wir hier Schönes vor 
unserer Haustür finden. Und ja liebe Heidrun, es ist eine Teamleistung, 
aber in den letzten drei Jahrzehnten war es DEIN Team und du hast 
hervorragende Arbeit geleistet und kannst wirklich stolz sein, wenn 
du jetzt das Ruder in andere Hände legst. Es wurde Vieles erreicht 
und auch immer wieder erheblich investiert, um der Zeit zu folgen und 
somit auch die Attraktivität hochzuhalten, was in diesem Geschäft ein-
fach unerlässlich ist. Der Erfolg gibt dir Recht, vieles richtig gemacht 
zu haben und es ist auch ein gutes Zeichen, wenn Mitarbeiter traurig 
sind, dass ihre Chefin gehen wird. Du bist aber natürlich mit dem Höh-
lenvirus infiziert und wirst nicht das letzte Mal eine Gruppe durch die 
Höhle geführt haben, nur eben mit einem bisschen weniger Gepäck 
vielleicht. Im Namen der Gemeinde und auch ganz persönlich möchte 
ich dir großen Dank und Anerkennung aussprechen! Wir wünschen 
dir alles Gute für deinen Ruhestand! An deiner Stelle würde ich irgend-
wo im Lehm der Höhle deinen Fingerabdruck hinterlassen, weil natür-
lich ein Stück Identität von dir auch in der Höhle steckt!

Informationen aus der Gemeinde
Bekanntmachung 

der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze 
für die Grund- und Gewerbesteuer der 

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
- Hebesatzsatzung -

Mit Gemeinderatsbeschluss Nr. 84/2024 wurde vom Gemeinderat 
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. am 05.12.2024 die nachfolgende 
Hebesatzsatzung für die Grund- und Gewerbesteuer beschlossen. 
Sie wird hiermit bekanntgemacht.

Satzung über die Festsetzung der Hebesätze
 für die Grund- und Gewerbesteuer der 

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
- Hebesatzsatzung -

Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz (GrStG), des § 16 Gewer-
besteuergesetz (GewStG) und des § 7 Absatz 4 Sächsisches 
Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) i. V. m. § 4 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. in seiner Sitzung am 
05.12.2024 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1
Erhebungsgrundsatz

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. erhebt von dem in ihrem Gebiet 
liegenden Grundbesitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften 
des Grundsteuergesetzes und eine Gewerbesteuer nach den Vor-
schriften des Gewerbesteuergesetzes.

§ 2
Hebesätze

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

1. Für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf der Steuermessbeträge

250 v. H

b) für bebaute und unbebaute Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf der Steuermessbeträge

400 v. H

2. Für die Gewerbesteuer auf der Steuermessbeträge 395 v. H

§ 3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. 

Rosenbach/Vogtl., den 06.12.2024       

Frisch
Bürgermeister 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach Ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
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Bekanntmachung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse

- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter*innen, 

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rin-
dern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bie-
nen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchen-

kasse im Tierseuchenfall, 
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kos-

ten für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsi-

sche Tierseuchenkasse. 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*innen 
erhalten Ende Dezember 2024 einen Meldebogen per Post. Sollte 
dieser bis Mitte Januar 2025 nicht bei Ihnen eingegangen sein, mel-
den Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um Ihren 
Tierbestand anzugeben.

Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforde-
rung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind 
die am Stichtag 1. Januar 2025 vorhandenen Tiere zu melden. Sie 
erhalten daraufhin Ende Februar 2025 Ihren Beitragsbescheid. Bis 
dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere 
im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für 
Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Infor-
mationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihil-
fen der Sächsischen Tierseuchenkasse sowie über 
die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, 
als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskon-
to (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), er-
haltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der 
Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de
..........................................................................................................

Solarpark Fröbersgrün: Einladung zur 
2. Bürgerinformation am 14. Januar 2025

Östlich des Ortsteils Fröbersgrün wird ein Solarpark geplant. 
Wir, die Firma RES aus Vörstetten bei Freiburg, bringen unsere 
über 40-jährige Erfahrung als Projektierer in die Planung dieses 
Projekts ein. Unser Ziel: Mit Ihrer Unterstützung und in Verant-
wortung für kommende Generationen, den Ausbau erneuerbarer 
Energien zu fördern und dadurch einen Mehrwert für die Region 
zu generieren.

Nach der Veranstaltung im Juni 2024, möchten wir Sie bei der  
2. Bürgerinformation mit Infoplakaten aus erster Hand über den 
fortgeschrittenen Planungsstand und die nächsten Schritte infor-
mieren. Dazu laden wir Sie herzlich ein. 

Dienstag, 14. Januar 2025, von 18:00 bis 20:00 Uhr 
im Bürgerhaus Fröbersgrün

Adresse: Ortsstraße 9, 08548 Rosenbach/Vogtl., OT Fröbersgrün 

Unser Projektleiter Michel Zörb begrüßt Sie gerne und wird gemein-
sam mit dem RES-Team in den persönlichen Austausch gehen.

Eine Anmeldung zur Bürgerinformation ist nicht erforderlich – 
kommen Sie einfach vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Darum geht es

Anfang April 2024 hat der Gemeinderat Rosenbach mit großer 
Mehrheit die Aufstellung zweier Bebauungspläne den Solarpark 
Fröbersgrün beschlossen. Der Bau soll auf zwei benachbarten 
Teilgebieten von 11 und 16 Hektar östlich des Ortsteils Fröbers-
grün erfolgen. Mit einer geplanten Leistung von rund 26 Mega-
watt, könnten rechnerisch fast 4.000 Menschen mit Strom versorgt 
werden, pro Jahr werden 16.000 Tonnen Kohlendioxid eingespart. 
Über die geplante Kommunalbeteiligung und weitere Beteili-
gungsmodelle für Bürgerinnen und Bürger können auch Sie vor 
Ort profitieren. Die Pläne sind seit dem 09. Dezember 2024 für 
Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit zugänglich. 

Informationen zu RES gibt es unter:
res-group.com/de/technologien/solar/
..........................................................................................................

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs.2 SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist. Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend 
gemacht worden, so kann nach Ablauf der in § 4 Abs.4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen. 

..........................................................................................................
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*** HIER EnDEn DIE AMTlIcHEn MITTEIlUnGEn ***

Gemeinderatssitzung 
Die für Donnerstag, den 09.01.2025 geplante  
Sitzung des Gemeinderates entfällt.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 
Donnerstag, den 06.02.205 um 19.30 Uhr statt.

Die Sitzungen sind öffentlich und finden in der Regel 
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung, Berns-
grüner Straße 18 in Mehltheuer statt. 

Da der Gemeinderat bei Bedarf auch in anderen Orts-
teilen tagt, möchten wir Sie bitten, sich rechtzeitig un-
ter www.rosenbach.de/gemeinderat im Rats- und Bür-
gerinformationssystem der Gemeinde zu informieren 
oder entnehmen den Tagungsort den Aushängen in 
den Schaukästen der Gemeinde.

DANKE
Es fällt schwer, die richtigen Worte zu finden, darum 
möchten wir uns heute hiermit bei jedem von Euch/Ihnen 
für die Anteilnahme, die Umarmungen und die tröstenden 
Worte und Zeilen herzlich bedanken.

Hannelore und Sylvia Tasler
Mehltheuer

Heinz Tasler
*16.11.1939    †10.10.2024
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nur wer sich auf den Weg macht, wird neues land entdecken…
Mit dieser Aufmunterung zum neuen Jahr möchten wir allen Lesern, 
unseren Mitgliedern und Unterstützern ein erfolgreiches Jahr mit vielen 
guten Ideen und Erfahrungen wünschen, die uns auf unserem Weg 
für eine positive Gestaltung unserer Heimat zu wirken, weiterbringen.

Über neue Wege läßt sich auch gleich zum Jahresanfang berichten. 
Nach 15 Jahren Kampf (ein anderes Wort fällt mir dafür leider nicht 
ein) wurde zum Jahresende 2024 die nach FSGV -Norm durch-
geführte Beschilderung des Europäischen Fernradweges Nr. 13 
Iron Curtain Trail abgeschlossen. Zur Erinnerung: Der ICT ist der 
Internationale Fernradweg am Eisernen Vorhang entlang, der ehe-
mals die zwei Gesellschaftssysteme in Ost und west teilte. In den 
nächsten zwei Jahren ist vorgesehen, diesen Radweg durch In-
formationstafeln und Erlebniselemente, die das Geschehen dort 
darstellen und bewahren sollen, aufzuwerten.

Ebenfalls einen neuen Weg schlägt die Mittelmühle in Ober-
koskau ein. Dort wurde ein Förderverein Kultur- & Heimatverein 
Mittelmühle e.V. gegründet, welcher das kulturelle Angebot dort 
vervielfältigen und verstetigen will. Damit erhöht sich auch unsere 
Lebensqualität im ländlichen Raum und wir können es gar nicht 
groß genug einschätzen, was dort auf die Beine gestellt wird. Für 
die damit einhergehende Aufwertung unseres touristischen Ange-
botes der Region sind wir sehr dankbar. 

Ebenfalls einen neuen Weg schlägt die Leiterin der Drachenhöhle 
Syrau Heidrun Bauer ein. Sie wechselt zum Jahresbeginn in den 
(Un)Ruhestand. Über 30 Jahre war sie das Gesicht der Drachenhöh-
le und der Windmühle in Syrau. Aus einem ganz anderen Beruf kom-
mend, hat sie nach einer Umschulung zur Reiseverkehrskauffrau die 
Geschicke der Höhle/Windmühle in die Hände genommen und die 
Einrichtungen zu dem gemacht, die sie heute sind. Ihrem Finanzge-
schick und auch einigem Verzicht aller Mitarbeiter in Sachen Lohn 
ist es zu verdanken, dass diese Sehenswürdigkeiten noch selbst-
ständig sind und ohne Zuwendungen der Kommune auskommen. 
Meines Wissens nach, gibt es das für kulturelle Einrichtungen im 
ganzen Freistaat nirgendswo. Sie hatte auch einiges auszustehen, 
war sie doch als „eene Fremme“ – aus Fasendorf(!) in die Syrauer 
Höhle gekommen… Wer mit ehrlichen Herzen und offenen Augen 
durch Höhle, Park und Windmühle geht und sich zurückerinnern 
kann, wird sehen, dass diese Vorbehalte völlig unbegründet waren.

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und das „Rücken-
stärken und freuen uns, eine zweite Tourismusheldin in unserem 
Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein zu haben. Als diese wur-
de sie im November zur Tourismusmesse in Leipzig für ihr Lebens-
werk ausgezeichnet. Wir finden: Mehr als verdient!!!!

Nun rückt die jüngere Generation nach und mit Manuela Schind-
ler nimmt eine die Geschicke des Eigenbetriebes in die Hand, die 
den „Laden“ schon über 10 Jahre kennt. Wir wünschen von dieser 
Stelle beiden alles Gute für den Weg, der nun vor ihnen liegt.

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

Informationen aus dem 
Vogtl. Mühlenviertel & 
Gebiet um den Burgstein

Veranstaltungstipps

Datum/Uhrzeit

01.01.  
11-15 Uhr

Neujahrsbrunch in der Gaststätte 
"Zum Holzfäller" Mehltheuer

04./05.01.  
14-17 Uhr

Weihnachtsausstellung "Teddybär trifft Feuer-
wehr", Heimateck Pausa, Neumarkt 3a

11.01.  
15 Uhr

Neujahrkonzert "gut gelaunt" (Chursächsische 
Cafemusik Bad Elster) Pausa, Rathaussaal

12.01. 
15 Uhr

Neujahrskonzert mit dem Eva Wetzel Trio, 
Schloss Leubnitz, Weißer Saal

17.01. 
20.12 Uhr

Dehles Olé - Fasching in Dehles, Kantine d. 
Milchwirtschaft Dehles

18.01. 
17 Uhr

Tannenbaumverbrennen im Park Mehltheuer

18.01. 
20.12 Uhr

Dehles Olé - Fasching in Dehles, Kantine d. 
Milchwirtschaft Dehles

19.01. Winterwanderung nach Seubtendorf mit Kaffee-
trinken, nähere Infos bei Uli Vieth 03664622568

25.01.  
17 Uhr

Fichten vernichten in Rodau, 
vor der Feuerwehr

25.01.  
18 Uhr

Fichten vernichten in Schneckengrün, 
Brandes Festgelände

25.01. 
19.30 Uhr

Ein unterhaltsamer Abend mit Landrätin, Therese 
Langhof-Thomas, Kloschwitz, Alte Pfarr

26.01. 
ganztags

Karpfenessen in der Gaststätte "Zum Holzfäller" 
Mehltheuer

30.01. 
ab 10 Uhr

Hofverkauf Rindfleisch, Kantine Milchwirtschaft 
Dehles

30.01.  
19 Uhr

Vortrag "Reise in ein unbekanntes Land- Albanien", 
Restaurant "Cafe am Markt" Untere Kirchstraße

01.02. 
17 Uhr

Fichten vernichten in Leubnitz, 
vor der Feuerwehr

WELCHER FRIEDHOF 
PASST ZU MIR?

Wir kennen uns auf den 
Friedhöfen in Plauen und 

der Region gut aus.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004
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Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

05.01.2025 
Sonntag

17.00 Uhr  
Krippenspiel

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

12.01.2025 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

19.01.2025 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Abendmahl

26.01.2025 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

02.02.2025 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Zum Nachdenken – Die Nummer eins

Der indische Evangelist Sundar Singh hat einmal gesagt: „Chris-
tus ist die Nummer eins. Stellen wir die Eins an die Spitze und 
fügen nach rechts hin eine Anzahl Nullen an, so wird die Summe 
immer größer, denn die Eins steht an der Spitze. Setzen wir aber 
die Nullen nach links hin an, dass die Eins am Schluss steht, wer-
den alle diese Nullen bedeutungslos bleiben. Christus ist die Eins. 
Wer ihn ans Ende stellt, bleibt eine hoffnungslose Null. Wer ihn an 
die Spitze stellt, wird aufgewertet und wichtig.“

Was ist in unserem Leben die Nummer eins? Was ist das Erste in 
einem neuen Jahr? Nehmen die Angst vor dem Kommenden und 
die Trauer über das Vergangene die erste Stelle in uns ein? Regie-
ren uns die unheimlichen Sorgen um unser Lebensglück? Oder ist 
der Herr der Zeit, der Machthaber der Welt, der König aller Könige, 
der Erste, der den Tod überwand, auch für uns die Nummer eins? 
Ist Jesus in unserem Leben, in einem neuen Jahr das Wichtigste, 
dann können wir noch so klein und winzig, schwach und gebrech-
lich sein, unser Leben wird mit ihm kostbar und wertvoll, erfüllt und 
vollendet. Steht Christus mit seiner Liebesmacht am Ende unserer 
Gedanken und Pläne, können wir noch so reich und erfolgreich, 
tüchtig und tatkräftig sein, es wird nichts bringen und nichts be-
deuten. Wir bleiben null und nichtig.

Bei Gott, in der Geschichte, über den Kosmos, über den Tod und 
im Leben ist Jesus Christus der Herr. Ist er es auch in uns, über 
das neue Jahr, in allem Wollen und Handeln, Denken und Fühlen, 
Lieben und Hoffen, Schaffen und Leiden?

„Trachtet am ersten nach dem Reich Gottes und nach seiner Ge-
rechtigkeit, so wird euch solches alles zufallen!“   Matthäus 6, 33

Ein behütetes und gesegnetes Neues Jahr
wünscht Ihnen Ihr Pfr. Michael Kreßler
..........................................................................................................

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden 
im Gemeindebereich St. Marien
Leubnitz: Donnerstag, 09.01. 14.30 Uhr
Drochaus: Donnerstag, 16.01. 19.00 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden
im Gemeindebereich St. Anna
Frauentreff Syrau/Kauschwitz:  Mittwoch, 08.01. 14.00 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 22.01. 14.00 Uhr

Frauentreffs und Bibelstunden im Gemeindebereich St. nikolaus
Rodau: Donnerstag, 09.01. 15.00 Uhr

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!

Wegbegleitung

Von Mensch zu Mensch – 
wir sind für Sie da. 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120 
08523 Plauen 

info@bestattungsdienst-todt.de
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lesenacht und Wichtelwerkstatt

Auch in der dunklen Jahreszeit kann man tolle Sachen unternehmen.
Im November verbrachten die Mädchen und Jungen der Klasse 
3a eine Nacht in der Jugendherberge in Plauen. Dort holte uns der 
Schauspieler Herr Simmat zu einer nächtlichen Führung durch die 
Johanniskirche ab. Der Blick vom Kirchturm war beeindruckend.
Zurück in der Jugendherberge ging es weiter mit einer spannen-
den Buchlesung. 
Am nächsten Morgen erkundeten wir bei einer Stadtführung viele 
Sehenswürdigkeiten.
Gleich in der ersten Adventswoche konnten alle Kinder in den We-
berhäusern handwerklich aktiv werden und gelungene Geschenke 
mit nach Hause nehmen.
Vielen Dank an Jörg Simmat, die netten Mitarbeiter der Jugend-
herberge sowie an das Team der Weberhäuser!

Projekttag: 
Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr

Am 17.12.24 unternahmen die Klassen 4a und 4b der Grund-
schule Rosenbach im Rahmen der Weihnachtsprojektwoche eine 
spannende Exkursion zur Feuerwache der Freiwilligen Feuerwehr 
Mehltheuer. Dort wurden die Schülerinnen und Schüler herzlich 
von den Feuerwehrleuten empfangen, die für einen lehrreichen und 
abwechslungsreichen Tag sorgten. Es wurden mehrere Einsatz-
fahrzeuge der Feuerwehr vorgestellt, wobei die Kinder auch einmal 
einsteigen sowie unterschiedliche Geräte und Schläuche hochhe-
ben durften und einen Eindruck davon gewannen, wie vielseitig 
die Ausrüstung der Feuerwehr ist. Besonders aufregend war auch 
die Demonstration, wie schnell ein Adventskranz zu brennen be-
ginnt – eine eindrucksvolle Erinnerung daran, wie wichtig Vorsicht 
in der Weihnachtszeit ist. Die Feuerwehrleute erklärten außerdem, 
wie verschiedene Arten von Bränden gelöscht werden und wie sich 
die Kinder verhalten sollten. Außerdem durfte jedes Kind einmal 
selbst einen Feuerlöscher ausprobieren. Den Abschluss bildete 
eine spektakuläre Vorführung, in der gezeigt wurde, warum ein Fett-
brand niemals mit Wasser gelöscht werden darf. Die entstehende 
Stichflamme ließ die Kinder staunen – und verdeutlichte zugleich 
die Gefahren von falschem Verhalten. Beeindruckt und mit vielen 
neuen Erkenntnissen kehrten die Klassen 4a und 4b am Ende des 
Tages zurück. Der Besuch bei der Feuerwehr war nicht nur span-
nend, sondern auch eine wertvolle Lektion für Sicherheit im Um-
gang mit Feuer, was Inhalt des nächsten Lernbereichs „Feuer“ im 
Sachunterricht der vierten Klassen ist. Ein herzlicher Dank gilt dem 
engagierten Team der Freiwilligen Feuerwehr Mehltheuer, das die-
sen unvergesslichen und lehrreichen Projekttag ermöglicht hat!

2025

DIE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER,  
SOWIE DAS TEAM 

DER KARL-THEODOR-GOLLE-SCHULE IN SYRAU, 
WÜNSCHEN EIN GESUNDES, FRIEDLICHES 

UND ERFOLGREICHES 
JAHR 2025

frohes neues Jahr
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HÜLERINNEN UND SCHÜLER,
SOWIE DAS TEAM

EODOR-GOLLE-SCHULE IN SYRAU,
EN EIN GESUNDES, FRIEDLIICCHES
UND ERFOLGREICHES

JAHR 2025
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GOLLE SCHULE
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Weihnachtsmarkt in der Schule Pausa - 
ein voller Erfolg!

Die Schule Pausa erstrahlte am 29. November im vorweihnachtli-
chen Glanz. Trockenes Wetter und ein bunt gemischtes Angebot 
lockten zahlreiche Besucher an.

Von 16 - 20 Uhr konnten Groß 
und Klein die stimmungsvolle 
Atmosphäre genießen. Die zahl-
reichen Stände boten eine Vielfalt 
an weihnachtlichen Leckereien, 
Gebasteltem und Geschenkide-
en. Kleine Besucher konnten sich 
im Märchenzimmer verzaubern 
lassen und die verschiedenen 
Bastelangebote nutzen. Auch die 
Überraschungspakete und die 
Tombola erfreuten sich wieder 
großer Beliebtheit.

Der Höhepunkt des Abends war das Programm der Schüler*innen 
in der Erdachsenarena. Die Kinder hatten ein abwechslungsrei-
ches Programm einstudiert und freuten sich, es endlich präsen-
tieren zu können. 

Der Verein zur Förderung der Schule Pausa e.V. bedankt sich 
herzlich bei allen Helfern, Schüler*innen, Lehrkräften, Eltern und 
der Stadtverwaltung Pausa, die zum Gelingen des Marktes beige-
tragen haben. Ihr Engagement hat dazu geführt, dass der Weih-
nachtsmarkt der Schule zu einem gelungenen Ereignis wurde. 

Wir freuen uns schon jetzt auf den nächsten Weihnachtsmarkt im 
Jahr 2025!

Verein zur Förderung der Schule Pausa e.V. 

Fotos: Schulförderverein
 .........................................................................................................

Robin Hood

Am 22.11.24 hatte die Grundschule Rosenbach Besuch aus dem 
Theater Plauen. Zwei Theaterpädagoginnen haben alle Kinder auf 
den Besuch des Weihnachtsmärchens „Robin Hood“ vorbereitet. 

Die Kinder konnten dabei in die verschiedenen Rollen schlüpften 
und ihr schauspielerisches Talent unter Beweis stellen.

In den vergangenen Wochen besuchten dann alle Klassen das 
Theater in Plauen und schauten sich das diesjährige Weihnachts-
märchen an. Die Schüler zeigten laut und deutlich ihren Sinn für 
Gerechtigkeit an und hatten Spaß bei der Vorstellung. 

..........................................................................................................

OBERSCHULE PAUSA

Wir wünschen allen unseren Patienten, Kunden 
und Geschäftspartnern ein gesundes neues Jahr.

Präventionskurs-Rückenschule
nur noch 5 freie Plätze

Start ab dem 08.01.2025  
immer Mittwochs

bis zu 100% von den Kassen bezuschusst

Jetzt anmelden unter 037431/86626

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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Inspiriert vom schönen Leben:
Lavida - Ihre Pension auf Usedom

Sie suchen eine strandnahe Pension in
ruhiger, aber dennoch zentraler Lage auf

Usedom? Liebevoll eingerichtete
Zimmer wissen Sie sehr zu schätzen

und ein leckeres Frühstück bildet für Sie
den perfekten Start in den Tag? Dann

wird es Zeit für eine Auszeit im „Lavida“
- Ihre persönlich geführte Pension in

Zinnowitz.

Genießen Sie einfach das
(Urlaubs-)Leben bei uns: umgeben von

warmen Farbtönen, inmitten von
Wohlfühl-Dekor und einem Ambiente,

das Gelassenheit verströmt.

„Lavida ist ein Versprechen an unsere
Gäste.“

www.la-vida-usedom.de

0172 - 2123471

Pension Lavida
Usedom
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Weihnachtsausflug der 
Jugendfeuerwehr Fröbersgrün

Nach einer aufregenden Anreise, verbrachten wir unsere Weih-
nachtsfeier im Fundora in Schneeberg. Dort haben wir gemeinsam 
eine spannende Runde Lasertag gespielt und uns im Trampolin-
Park ausgetobt. Auch einen VR-Raum, in dem man viele verschie-
dene lustige Spiele spielen konnte, haben wir ausprobiert. Einige 
von uns sind auch die hohen Wände hochgeklettert. Nach ein 
paar Runden Fangen im großen Labyrinth, haben uns Pizza und 
Nudeln besonders gut geschmeckt. Wir haben unseren restlichen 
Tag noch dort verbracht bis es geschlossen hat und sind dann am 
Abend wieder nach Fröbersgrün gefahren. Der Ausflug hat uns al-
len sehr gut gefallen. Wir wollen uns bei den Erwachsenen bedan-
ken die im Kinderlabyrinth wirklich ihr Bestes gegeben haben…
Die Mädels und Jungs der Jugendfeuerwehr Fröbersgrün
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 03 74 31 / 24 37 88
helko.grimm@pccweb.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €
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Ein zufriedener Rückblick und 
ein großes Dankeschön 

Ein Jahr voller Arbeit und Herausforderungen liegt nun hinter uns. 
Es war aber auch ein durchaus erfolgreiches und produktives 
Jahr, auf das wir nun zurückblicken können. 

Viele Konzerte und Veranstaltungen wurden durchgeführt und be-
reicherten das kulturelle Leben auch über die Gemeinde hinaus. 
Kulturell ist das Schloss Leubnitz im Vogtland und auch über die 
Region hinaus fest etabliert und erfreut sich großer Beliebtheit. 

Wichtige Projekte zum Erhalt und der Ausgestaltung des Schlos-
ses konnten durchgeführt und angestoßen werden. Der Förderver-
ein des Leubnitzer Schlosses e.V. hat im vergangenen Jahr etwa 
ca. 18.000 € eingebracht.

Nun ist es aber auch Zeit, sich zu bedanken. Als Erstes gilt der 
Dank allen Vereinsmitgliedern, die ihre Zeit und ihre Kraft in den 
Dienst des Schlosses und des Gemeinwesens stellen. Ehrenamt 
ist nicht selbstverständlich, aber ungemein wichtig und man kann 
es nicht genügend würdigen.

Ein Dankeschön möchten wir auch dem Bürgermeister Herrn 
Frisch, dem Gemeinderat sowie dem Bauhof der Gemeinde für 
die gute Zusammenarbeit und die geleistete Unterstützung über-
mitteln. 

Es lassen sich leider nicht alle helfenden Hände aufzählen, aber 
allen ist unser Dank gewiss. An Plänen für die Zukunft mangelt es 
nicht und der Veranstaltungskalender 2025 ist gut und abwechs-
lungsreich gefüllt. 

Nun schauen wir positiv und voller Tatendrang auf ein neues Jahr 
und wünschen uns allen Kraft, Gesundheit und Zufriedenheit. 

David Gebauer
Verein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V.

Schlossnachrichten

WWW.SCHLOSS-LEUBNITZ.DE

.........................................................................................................................................................................................................................

OT Reuth
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Weihnachtszeit im leubnitzer Zwergenschloss 

Ein wunderschönes und ereignisreiches Jahr ist nun zu Ende 
gegangen. Zum Abschluss gaben unsere kleinen und großen 
Zwerge noch einmal alles. Ein Weihnachtsprogramm wurde ein-
studiert und bereitete vielen Menschen große Freude. Die Zip-
felzwerge eröffneten mit einer Zusammenstellung aus Gedich-
ten, Weihnachtsliedern und einem Wichteltanz das Programm. 
Im Anschluss folgten die Wackelzähne und der Leubnitzer Hort 
mit einer Geschichte über die Maus Frederick, verschiedenen 
Weihnachtsliedern und einem vogtländischen Gedicht über die 
weihnachtliche „Kinnerfraad“. Premiere hatte unser Programm 
am 06.12. bei der Senioren- und Vorruheständler Weihnachtsfei-
er im Weißen Saal des Leubnitzer Schlosses. Auch bereiteten wir 
den Damen von den Frauendiensten der Kirchgemeinde Rosen-
bach am Mittwoch, den 11.12. im grünen Baum eine große Freu-
de. Am 12.12. fand unsere Weihnachtsfeier im Kindergarten statt. 
Dabei besuchte uns auch der Weihnachtsmann, den die Kinder 
mit riesigen strahlenden Augen am Vormittag im anliegenden 
Schlosspark trafen und mit in unser Zwergenschloss nahmen. 
Der Weihnachtsmann besuchte jede Gruppe und bereitete der 
gesamten Einrichtung große Freude. Wir sagen herzlichen Dank 
an den lieben Weihnachtsmann. Zum krönenden Abschluss tra-
ten wir am Nachmittag für die Eltern und Großeltern mit unserem 
Weihnachtsprogramm im Leubnitzer Schloss noch einmal auf 
und ließen das Jahr mit einem wunderschönen und besinnlichen 
Nachmittag und Abend ausklingen. Dabei gab es im Schloss 
kleine Speisen und Getränke sowie einen kleinen Weihnachts-
markt, auf dem selbstgebastelte Werke von den Kindern aus der 
Kreativwerkstatt Rodau angeboten wurden, aber auch ein kleines 
Mitmachprogramm, bei dem die Kinder kleine Weihnachtsbas-
teleien mit dem Kita-Team anfertigen oder gemeinsam mit Uta 
Seiler Filzen konnten. 

Der Leubnitzer Kindergarten bedankt sich recht herzlich für die 
Unterstützung im zurückliegenden Jahr und wünscht für das neue 
Jahr 2025 nur das Beste. 
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Willkommen im neuen Jahr liebe Leserinnen und Leser dieser Zei-
len. Die Mitglieder unserer Sportgemeinschaft wünschen Ihnen 
allen ein gesundes und mit vielen freudvollen Erlebnisses erfülltes 
Jahr 2025. 

Wir als Verein hoffen natürlich auch auf ein erfolgreiches Jahr. Der 
Sachsenmeistertitel bei den Männern und das anschließende Be-
stehen des Qualifikationsturniers zur 2. Bundesliga wäre schon 
eine tolle Sache. Auch eine Klasse tiefer steht unsere Zweite ganz 
vorn und hat bisher sehr bemerkenswerte Ergebnisse abgeliefert. 
Also können wir durchaus sagen, wir ziehen eine …  
   

… sehr positive Zwischenbilanz zum Jahreswechsel

Wie die beigefügten Tabellenstände aller unserer 10 Kegelmann-
schaften zeigen, kann man im grün-weißen Lager höchst zufrieden 
sein mit dem bisherigen Saisonverlauf. Unsere zwei Spitzenmann-
schaften stehen z.Z. auf dem „Platz an der Sonne“. Die Frauen 
führen die Bezirksklasse an. Toll platziert ist auch unsere Dritte. 
Als Neuling mischt sie ganz vorn mit in der 1.Bezirksklasse. Einzi-
ges Sorgenkind im Verein sind die „alten Männer“. Diese müssen 
sich mächtig verbessern, wenn es am Ende mit dem Klassenerhalt 
klappen soll.    

Über die positive Entwicklung unserer Jugend freuen wir uns rie-
sig. Das gilt natürlich zunächst für die erbrachten Leistungen. Aber 
auch die stetige quantitative Vergrößerung der gesamten Jugend-
truppe und der deutlich spürbare Teamgeist ist echt bemerkens-
wert. Da machen die Verantwortlichen Übungsleiter wohl doch 
Vieles sehr gut. Dafür herzlichen Dank.  

Die ersten Erfolge für 2025 sind schon perfekt

Der Bezirksmeistertitel für 2025 in der AK bis 14 Jahre wurde in 
dieser Saison aus Termingründen schon im Dezember ausge-
spielt. Unsere fünf grün-weißen Jungs machten da gleich richtig 
„Nägel mit Köpfen“. Diesmal angeführt von einem überragenden 
Rafael Dietzsch, holten sich Benedikt Spranger, Neal-Sky Schus-
ter, Tristan Lamprecht und Ben Rudolph den Titel mit Bahnrekord 
in Auerbach.   

Auch unsere zwei Mädchen in diesem Alter haben den Sprung zur 
Sachsenmeisterschaft geschafft. Sunny-Blue Schuster und Hailey 
Streit-Rödel unterstützten den gastgebenden SKV Auerbach und 
konnten sich über den Vizemeistertitel freuen. Jeweils der Erste 
und Zweite dürfen als Vertreter des Keglerverbandes Chemnitz 
dann im März gegen die qualifizierten Teams aus den Bezirken 
Dresden und Leipzig um den Sachsenmeistertitel spielen. 

     
Schöne Grüße – Lutz Frauendorf

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:
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Tabellenstände der Rosenbacher Kegler Stand vom 15.12.2024

1 Ellefeld minus 4 Pluspunkte (Sportgerichtsurteil)
2 Lengenf./B.Elster minus 4 Pluspunkte (Sportgerichtsurteil)

Verbandsliga Männer (3. liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. SG GW Mehltheuer 56 16 : 2

2. Hohnstädter SV 39,0 12 : 6

3. Nerchauer SV (N) 39,0 10 : 8

4. SV Leipzig 1910 32,0 9 : 9

5. SG Lückersdorf / Gelenau (N) 35,0 8 : 10

6. SKV Auerbach (A) 34,0 8 : 10

7. SpG Bennewitz/Dobersch. 32,5 8 : 10

8. KSV Ottendorf-Okrilla 34,0 7 : 11

9. Döbelner SC 29,5 6 : 12

10. TSV 90 Zwickau II 29,0 6 : 12

2. Verbandsliga Männer (4. liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. SG Grün-Weiß Mehltheuer II 47 13 : 4

2. SV Eintracht Sprotta 38 12 : 6

3. SV Seelingstädt 42 11 : 7

4. SV Schönberg 41 11 : 7

5. SpVgg BW Chemnitz (N) 40 10 : 8

6. SV Rot-Weiß Treuen 35 10 : 8

7. VfB Lengenfeld 1908 35 9 : 9

8. SKV 9Pins Stollberg II (A) 34 8 : 10

9. KSV Blau-Gelb Taucha II 29 5 : 13

10. SpG Paunsdorf / Mölkau (N) 19 0 : 18

2. Verbandsliga Senioren Duellpunkte Tabellenpunkte

1. TSV Fortschritt Mittweida (A) 39 13 : 1

2. SKV 9Pins Stollberg (N) 38 10 : 4

3. SKV Auerbach 33 10 : 4

4. ESV Lok Chemnitz 28 8 : 6

5. KSV Freital (N) 34 7 : 7

6. SpVgg BW Chemnitz 21 4 : 10

7. SG  GW  Mehltheuer  17 2 : 12

8. SK  Markranstädt  1990 14 2 : 12

2. Bezirksklasse Männer (6. liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. SpG Erlbach / Markneukirchen 45,5 14 : 4

2. TV Ellefeld 1 44,5 11 : 3

3. SG  GW  Mehltheuer III (N) 37,5 10 : 6

4. SG Jößnitz 39 10 : 8

5. Mühltroffer SV 33 7 : 11

6. SKV Auerbach II (N) 31,5 6 : 12

7. Kirchberger KV 1845 28 4 : 12

8. SpG KSV Plauen / Fraureuth 21 4 : 14

Kreisliga A Männer (10. liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. KV 1912 Falkenstein 29 10 : 4

2. Elsterberger KV 95 (A) 22 8 : 4

3. Mühltroffer SV III 23 8 : 6

4. SKV Auerbach III 23 8 : 6

5. TSV Weischlitz 20 6 : 4

6. SG  GW  Mehltheuer IV (N) 17 6 : 8

7. KSC RC / Mylau II 4 0 : 14

Kreisklasse c Männer (12. liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. KV Neustadt II 24 9 : 3

2. Post SV Plauen II 23 8 : 4

3. SG  GW  Mehltheuer V 18 6 : 6

4. SG Medizin Bad Elster II 18 6 : 6

5. Leubnitzer SV 1898 III 17 5 : 7

6. VfB Lengenfeld 1908 IV 8 2 : 10

Vogtlandliga Frauen (6.liga) Duellpunkte Tabellenpunkte

1. SG  GW  Mehltheuer  18,0 6 : 2

2. SpG Neustädtel / Kirchberg 15,0 6 : 2

3. SpG Lengenfeld / Bad Elster 2 17,0 2 : 2

4. SpG Lößnitz / Raschau-Markersb. 12,0 2 : 6

5. VfB Eintracht Fraureuth 8,0 0 : 8

Bezirksliga Jugend U14 Kegelschn. Tabellenpunkte

1. SG  GW  Mehltheuer 491,1 21

2. Chemnitzer SV Siegmar 484,5 14

3. VfB Eintracht Fraureuth 435,1 11

4. VfB Lengenfeld 1908 453,6 4

Vogtlandliga Jugend U14 St.1 Kegelschn. Tabellenpunkte

1. SG Medizin Bad Elster 451,8 12 : 0

2. SpG Jößnitz / Mehltheuer II 442,9 8 : 4

3. SKV Auerbach II 422,9 4 : 8

4. VfB Lengenfeld 1908 II 365,9 0 : 12

Vogtlandliga Jugend U14 St.2 Kegelschn. Tabellenpunkte

1. TSG Rodewisch 384,3 8 : 4

2. SKV Auerbach III 385,7 8 : 4

3. SG  GW  Mehltheuer III 394,6 6 : 6

4. KSC RC / Mylau 362,9 2 : 10
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Fuchs du hast den Schuh gestohlen

Nein, wir machen keinen Schuhladen auf. Wir sammeln auch kei-
ne Gartenschuhe.

Aber, und dies ist unser Problem, sie werden uns einfach gebracht.
Die zentrale Frage ist: wem fehlen in unserer Nachbarschaft Gar-
tenschuhe. Sie könnten bei uns angekommen sein. Die Anliefe-
rung erfolgte über mehrere Nächte. Im Garten und auf der Wiese 
lagen sie morgens. Blaue Plastikschuhe. Zum Ausgleich fehlte bei 
uns ein guter Lederschuh. Dieser wurde nach langem Suchen in 
Nachbars Garten gefunden. Eigene Gartenschuhe lagen eines 
morgens auf der Wiese, ein Arbeitshandschuh ist spurlos ver-
schwunden. 

Wer oder was steckt hinter diesen Vorfällen? Wir gehen davon 
aus, dass ein Fuchs hier sein Unwesen treibt. Nein, gesehen ha-
ben wir ihn bisher nicht. Jedoch hat er auf unserer Wiese seine 
Machenschaften hinter lassen. Das heißt, wir haben Fuchslosung 
gefunden. Wir gehen davon aus, dass der Fuchs nachts im Dunk-
len seinen Streifzug macht. Komposthaufen sind sein Ziel. Dort ist 
immer etwas Fressbares für ihn zu finden. Dabei kommt er auch 
dem Abstellbereich von Gartengeräten und Ausrüstung nahe. Ste-
hen dann dort Gartenschuhe oder liegen dort Arbeitshandschuhe, 
dann nimmt er hier und da ein Teil mit. Warum auch immer?

Zwei Rückschlüsse ziehen wir nun aus diesen Vorfällen. 
*Hier ist die Welt noch in Ordnung und der Fuchs kann ungehin-
dert durchs Dorf ziehen. Er sollte nur die Hühner in der Nachbar-
schaft verschonen.
*Und wir müssen selber Ordnung schaffen. Einfach Schuhe vor 
der Haustüre stehen lassen geht nicht . Gartenhandschuhe müs-
sen auch aufgeräumt werden.

Auf jeden Fall, wir tragen es mit Fassung und Humor.
In diesem Sinne : „Waidmannsheil und Horrido !°

Norbert Bähren
Rodau
..........................................................................................................

Herzliche Einladung

Am Samstag, dem 18. Januar 2025

ab 17 Uhr wollen wir im Park/neue

Feuerwache

bei Glühwein und Roster 

das Neue Jahr feiern.

Wer seinen Weihnachtsbaum für das

wärmende Feuer mitbringt, 

erhält einen Glühwein gratis!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !!!

Feuerwehr- und Heimatverein

Mehltheuer e.V. und die Feuerwehr Mehltheuer

08525 Plauen/Kauschwitz 0 37 41 / 52 14 98

Syrauer Straße 14a 01 72 / 99 84 86 3

Dachstuhlarbeiten – Treppenbau – Altbausanierung 
Innenausbau – Carports – Wandverkleidung – Zaunbau 

– Laminatverlegung – Montagearbeiten – Dielungen
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Ihr Werbemedium vor Ort!

Anzeigenschaltung unter: 

Tel. 03 74 31/24 37 88
E-Mail: print@pccweb.de

Ein kreatives DAnKEScHÖn 
aus Rodau 

Was mit einer Idee „Basteln für die 800-Jahr-Feier“ 
begann, hat im vergangenen Jahr für viele verrückte Projekte ge-
sorgt.

Der Jahresabschluss war unser 2. Weihnachtsmarkt. Im Rahmen 
des Adventssingen, organisiert vom Männerchor Rodau, konnten 
wir wieder viele entstandene Kunstwerke der KreativzeitKids ver-
kaufen.
 
Wir möchten uns im Namen der Kinder & Jugendlichen herzlich 
bei Allen bedanken die uns unterstützt haben. Egal ob finanziell, 
privat oder als Verein, mit Sachspenden zum Basteln oder auch 
der Essensversorgung, durch deren Freizeit und Hilfestellung 
beim Auf- und Abbau oder auch der Bereitstellung von Gerät-
schaften und Räumlichkeiten.
 
Wir sagen DANKESCHÖN und freuen uns auf ein spannendes 
Jahr 2025!
 
Ivonne Prager und Christina Michel
 
Ein kleiner Restbestand vom Rodauer Kalender 2025 ist noch 
vorhanden. Bei Interesse gern unter 0172 3677589 oder 0171 
3598981 melden.

..........................................................................................................

FICHTEN VERNICHTEN

𑐀Wann: 25.01.2025 | ab 18 Uhr𑐀

𑐀Wo: Brandes Festgelände 𑐀

DAS ERWARTET EUCH

𑐀Leckere Heiß- & Kaltgetränke 𑐀

𑐀 Gutes vom Grill 𑐀

BLEIBEN ST
ABIL!

Ab dem 04.01.2025 wieder geöffnet! 

An Wochenenden ab 11:30 Uhr, Montag und 

 Dienstag ab 17:00 Uhr oder auf Vorbestellung

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE Bahnhofstraße 16 
08548 Syrau 

Café Syrau
Café Syrau

      +++ Wir freuen uns auf ein Wiedersehen +++

Sehr geehrte Kundschaft,

für die vergangenen 2 Jahre bedanke ich mich bei Ihnen für die 
vertrauensvolle, treue Zusammenarbeit. Weiterhin möchten 
wir alles erdenklich Gute für das Jahr 2025 wünschen, vor allem 
beste Gesundheit!

Zukünftig wird Herr Richard Pilz, als neuer Kundenberater in 
Ausbildung, unsere Agentur verstärken, um Ihnen im Scha-
densfall oder in allen Versicherungs-, Baufi nanzierungs-, Kran-
kenversicherungs- und Vermögensfragen zur Seite zu stehen.

Ihre Versicherungsfachfrau Maren Wolf und Team

Allianz Versicherung Maren Wolf
Hauptvertretung
Neumarkt Nr. 7 
07952 Pausa

Telefon/Whatsapp: 037432 20060 
Instagram: wolfallianz 
E-Mail: maren.wolf@allianz.de
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chronik des Männergesangverein  
„Harmonie“ Syrau 1902 e.V. 

( Teil 12 )  

Eine einmalige Aktion, die auch die Schelmigkeit der Syrauer Sänger 
darstellte, ereignete sich im Juni1989, als sich ein paar Sänger am frü-
hen Morgen aufmachten, einer Syrauer Bäuerin einen Streich zu spie-
len. Hatte sie doch eine weiße Kuh im Pfarrgarten stehen und vielen 
gefiel dieses farblose Tier nicht, also mußte etwas getan werden. Die 
mitgebrachte lila Farbe und eine Schablone ließen aus ihr eine strah-
lend „Milkakuh“ werden. Die Bäuerin verstand die Welt nicht mehr, als 
sie am Nachmittag das Tier holen wollte. Die Übeltäter wurden niemals 
ermittelt. Erst 1993 zum 60. Geburtstag der Bäuerin überbrachte der 
Verein seine Glückwünsche mit einem Farbfoto und alle Beteiligten 
konnten herzlich lachen. 

Nun kam die politische Wendezeit und als die Grenzen geöffnet wurden 
verloren wir auch gleich unseren 1. Vorstand, Herbert Gampe, durch 
Wegzug in die alten Bundesländer. Sein Nachfolger wurde im Novem-
ber 1989 Achim Thümmler. Nun machten sich auch schon einige Sän-
ger auf, um Kontakt zu Sängern in Oberfranken aufzunehmen. Durch 
einen Strafzettel wegen falschen Parkens machte sich eine Vorsprache 
beim Hofer Polizeipräsidium erforderlich. Dort kam auch der Grund des 
Aufenthaltes in Hof zur Sprache und durch Zufall konnte über den Chef 
der Frankenchöre weiter vermittelt werden. Eine Partnerschaft mit dem 
Männergesangverein „Cäcilia“ Enchenreuth begann. Am 11.11.1990 
gab es bereits einen gemeinsamen Auftritt in der Frankenhalle in Naila. 
Seither besuchen besuchen sich die Mitglieder beider Vereine regel-
mäßig und es entwickelte sich ein freundschaftliches Verhältnis. Die 
größte Hilfe erfuhren wir Syrauer Sangesbrüder, als von einigen Frau-
en der Sänger aus Enchenreuth unentgeldlich die alte Vereinsfahne in 
einer Kunststickerei wieder repariert wurde und zum Sängertreffen im 
Herbst 1991 im Mehrzweckgebäude überreicht wurde. 

Frank Wunderlich
Ortschronist

Fahnenübergabe 1991
..........................................................................................................

nachwuchs beim Sc Syrau!

Der SC Syrau bekommt eine weitere Nachwuchsmannschaft im 
Fußball. Im Sommer 2024 gab es erste Kontakte von 3 Mädchen 
(Finja Brückner, Hanna Grünewald, Ella Schwabe), welche auf der 
Suche nach einer reinen Mädchenmannschaft im Fußball waren. 
Da bekannterweise, Fußball mit mehr Spielerinnen gespielt wird, 
hatten die Mädchen über die Sommerferien Zeit, mehr Spielerin-
nen zu akquirieren. Nun sind es schon 15, unter anderem aus Ro-
senbach, Pausa-Mühltroff, Leubnitz oder Tanna.

Reihe oben von links nach rechts: Marie Keßler, Alina Busch, Nele 
Reimann, Mia Chiara Knüpfer, Ella Schwabe, Lina Nielsen, Lusia 
Wolfram, Thalea Pömpner

Reihe unten von links nach rechts: Florian Möckel (Sportlicher 
Leiter SCS), Sebastian Lang (Trainer Juniorinnen), Hanna Grüne-
wald (Kapitän), Alina Ludwig, Marie Schneider, Linda Richter, Finja 
Brückner, Hailey Streit-Rödel, Olivia Kästner, Eva Lotta Scholle-
mann, Larissa Simon, Andy Lindner(Co-Trainer Juniorinnen)

Bis zur neuen Saison befinden sich die Mädchen im Trainings- und 
Testspielbetrieb. In der neuen Saison wird dann am Ligabetrieb 
teilgenommen und das Ziel der Drachen soll ein einstelliger Tabel-
len-Platz in der Landesklasse sein.

..........................................................................................................
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Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Herzliche Einladung zu unseren Trauerangeboten 

Trauercafé:
am Donnerstag, 09.01., 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12  
am Mittwoch, 08.01., 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
in Bad Elster, Kirchstr. 10

TrauerTreff 30 plus:
am Mittwoch, 22.01., 17.00 Uhr in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12  

KinderTrauerTreff:
am Mittwoch, 15.01., 16.00 Uhr bis 17:30 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12 ist offen für alle Kinder (zwischen 6 und 12 Jah-
ren), die den Verlust eines Elternteils, eines Geschwisterteils, der 
Großeltern oder eines Freundes erlebt haben. Die Kinder können 
miteinander sprechen, sich erinnern, erzählen, lachen und wei-
nen, spielen, Fragen stellen, zuhören, malen und gestalten.
Eine Anmeldung und ein Vorgespräch sind dringend erforderlich.

Die Trauerangebote werden von ausgebildeten, ehrenamtlichen 
Trauerbegleiter*innen geleitet. Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns 
auf und melden sich möglichst eine Woche vorher an. Jede/r 
ist willkommen. Alle Angebote sind kostenfrei!

Silke Albert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12
08523 Plauen
Tel.: 03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

 
 
 
Dorfstraße 1 
08233 Treuen OT Hartmannsgrün 
Tel.: 03 74 68 / 23 62 
 

Heizöl?? 
www.koenig-heizoel.de * koenig-heizoel@t-online.de 
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Neujahrskonzert

in Pausa

„Gut gelaunt“

Mit der Chursächsischen Cafemusik

Bad Elster

in das Jahr 2025

Samstag, 11.01.2025

15.00 Uhr im Rathaussaal

Pausa

Eintrit 12 €

Pausaer Heimatverein e.V.
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Adventsbasteln im Rößnitzer Gasthof

Die kleine Gaststube im Rößnitzer Gasthof platzte fast aus allen 
Nähten, als sich große und kleine Bastelfreunde auf Einladung der 
Organisatorinnen Annelie Frick und Ulrike Schubert am Nachmit-
tag des Buß- und Bettages zum Adventsbasteln trafen. Und es wa-
ren nicht nur die Muttis und Kinder am Start, sondern – man stau-
ne - auch einige Väter, die ihren Sprößlingen mit handwerklichem 
Geschick zur Seite standen.  Mit einer Vielzahl mitgebrachter und 
von den Organisatoren zur Verfügung gestellter Bastel- und De-
korationsmaterialien wie Tannenzweige, Zapfen, Holzscheiben, 
Draht, Wolle, Glaskugeln, Holzanhänger und vielem mehr konnten 
mithilfe von Schere, Hammer und Heißklebepistole die schöns-
ten und ideenreichsten weihnachtlichen Dekorationsartikel bzw. 
Geschenke für Omas und Opas entstehen. Dank der von Martin 
Größel zur Verfügung gestellten Tannenzweige konnten die Gäste 
wunderschöne Weihnachtskränze binden. Ganz begehrt und stän-
dig umringt von den Kindern war Silvia Fischer, die mit ihrer Näh-
maschine tolle Deko-Kissen zauberte. Und da Basteln auch Arbeit 
ist und Arbeit hungrig und durstig macht, konnte sich jeder am 
reichhaltigen Buffet aus mitgebrachten Leckereien wie Punsch, 
Kaffee, Glühwein, Kuchen, Plätzchen und Lebkuchen bedienen. 
Vielen Dank an Annelie und Ulrike für die liebevolle Vor- und Nach-
bereitung der Bastelrunde! 
Jacqueline Bromnitz 

..........................................................................................................

Bestellung / Reservierung unter 037431/86620

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau Café Syrau

Café Syrau

Pensionsbetrieb
wird

fortgeführt

 
Krankheitsbedingt bleit unsere
Gaststätte weiterhin geschlossen

 
Allen Freunden unseres Hauses wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr.
Diana Tröger mit Team

ISBN 3-00-016560-6

Märchenhaftes
Eitel Lienemann hat 
vor vielen Jahren für 
die eigenen Kinder 
Geschichten um 
eine Igelfamilie ge-
schrieben und selbst 
illustriert. 
Für Kinder zum 
Vorlesen oder 
auch zum Selbst-
lesen sind sie in 
strapazier fähiger 
Hardcover-
Bindung 
erhältlich.

Eitel Lienemann10.95 €

erhältlich bei: PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm

Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf

Tel. 03 74 31 / 24 37 88
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

Märchenhaftes
Eitel Lienemann hat 
vor vielen Jahren für 
die eigenen Kinder 
Geschichten um 
eine Igelfamilie ge-
schrieben und selbst 
illustriert. 
Für Kinder zum 
Vorlesen oder 
auch zum Selbst-
lesen sind sie in 
strapazier fähiger 
Hardcover-
Bindung 
erhältlich.

ISBN 
3-00-016560-6
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08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

 

Wir bitten Sie immer um RESERVIERUNG, da es vor allem 
wochentags zu kurzfristigen Änderungen kommen kann.

Fr,  Sa,  So,  Mo,  Di ab 11 Uhr geöffnet;    Mi und Do: RUHETAG

          
Wir wünschen ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

vom 17.02. bis zum 13.03.2025geschlossen!
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Ärztlicher notdienst

Rufnummer des Ärztlichen notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen
Akute notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Zahnärzte

Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5

Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

Freitag 08.00 – 10.00 Uhr gerade Woche
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - leubnitz - Hauptstraße 1

Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr

Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr

Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Freitag  08.00 – 11.00 Uhr

Samstags nur nach Vereinbarung

Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

notdienste

Zahnärztlicher notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr

04./05.01.  Praxis Henrik Reichardt 

 Tel. 037431-3332, Hauptstr. 1, 08539 Leubnitz

11./12.01.  Praxis Dr.med.dent. Susann Schmidt 

 Tel. 037436/2802, Zum Teichbach 5, 08538 Weischlitz

18./19.01.  Praxis Dipl.-Stom. Dirk Baumgärtel 

 Tel. 037432/20649, Paul-Scharf-Str. 5, 07952 Pausa

25./26.01.  Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Seifert 

 Tel. 037435/5312, Bahnhofstr. 30, 08538 Weischlitz 

 (Hinweis: Praxis befindet sich in Reuth)

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 

www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 

Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: 
www.vetnotdienst.de

Zentrale Notrufnummer: 01805 84 37 36

* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin

Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein

Tel. 037431-867629 - leubnitz - Hauptstr. 38

Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke

Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 

Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr

Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr

Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim

Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2

Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 

 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin christen

Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9

Montag 07.30 – 12.30 Uhr

Dienstag 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr

Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr

Freitag 07.30 – 12.30 Uhr

Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 

Mütterberatung nach Terminvereinbarung 

Ärzte + Notdienste

www.rosenbach.de
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
vom 02.-05.01.2025 geschlossen
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de
................................................................................................................................................................

Beratungsbus Verbraucherzentrale Sachsen
nächster Termin: 
Dienstag, 14.01.2025 13.30 – 16.00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter: Tel. 03744-219641
Parkplatz der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl.
oder www.verbraucherzentrale-sachsen.de/Beratungsbus

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITnETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112

Polizei-Notruf 110

Polizeirevier Plauen 03741-140

Giftnotruf 0361-730 730

Störungsannahme Telekom 0800-3301000

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 
Tel. 0174-3379612

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Donnerstag, dem 30. Januar 2025 
OT Mehlteuer Grundschule & Kita 09.00 – 12.00 Uhr

Fahrbibliothek am Montag, dem 20. Januar 2025 
OT Leubnitz Schloss 13.30 – 14.30 Uhr

Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Talstr. 9

Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 17.00 Uhr 
Höhlenberg 11

Bücherstube Drochaus montags 15.00 – 16.00 Uhr

lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark 
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)

 .......................................................................................................................................................

containerstandplätze in der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße 19 (Einfahrt Parkplatz)
Syrau: Am Wasserturm 3 

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

im Zeitraum vom
16. Januar - 15. Februar

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Demeusel
25.01. zum 70. Geburtstag Werner, Gerdhold
Rosenbach/Vogtl. OT Drochaus
28.01. zum 85. Geburtstag Griesbach, Ursula
11.02. zum 70. Geburtstag Steinel, Gerd
Rosenbach/Vogtl. OT leubnitz
24.01. zum 75. Geburtstag Michaelis, Joachim
Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
04.02. zum 70. Geburtstag Mechler, Margitta
05.02. zum 70. Geburtstag Metz, Reiner
Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
18.01. zum 75. Geburtstag Fritzsch, Edith
Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
17.01. zum 75. Geburtstag Ewald, Manfred
21.01. zum 85. Geburtstag Bernhardt, Ursula
11.02. zum 80. Geburtstag Mehnert, Karin
Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
18.01. zum 80. Geburtstag Fischer, Hilmar
19.01. zum 80. Geburtstag Stahl, Dieter
23.01. zum 85. Geburtstag Raschke, Rosemarie
25.01. zum 70. Geburtstag Dr. Kühn, Wolfgang
30.01. zum 75. Geburtstag Sämann, Laila
08.02. zum 75. Geburtstag Frisch, Frank
12.02. zum 80. Geburtstag Wolf, Brigitte
14.02. zum 70. Geburtstag Schaller, Jürgen
Rosenbach/Vogtl. OT Unterpirk
30.01. zum 70. Geburtstag Jahn, Dieter

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch
Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH, 
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf,  
Tel. 03 74 31/24 37 88, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de 
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

Hinweis: sollten sie keine Veröffentlichung ihres Geburtstages wün-
schen, dann müssen sie dieser im einwohnmeldeamt widersprechen und 
die eintragung einer Übermittlungssperre beantragen. ein entsprechen-
des Formular zum Download finden sie auch unter:  www.rosenbach.de/
Formulare (widerspruch zur Datenübermittlung der Meldebehörde). Die 
einsendung des Formulars ist auch per Post oder e-Mail möglich. 

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 01. Februar 2025. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 20. Januar 2025.
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.
Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler

Tel. 037431-86029

AnZEIGEn-Annahmeschluss: 
eine Woche vor Erscheinung 

AnZEIGEn werden vom Verlag unter 
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de  

entgegengenommen.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.



Hauptstraße 6B • 08539 Unterpirk Kleintiersprechtage: Montag/Mittwoch/Freitag

Rittergut 1 • 08527 Plauen/Neundorf
Tel.: (03741) 135114 • Fax: (03741) 135100
E-Mail: mmaul@autohaus-maul-hoyer.de

Öffnungszeiten Postfiliale

Mo - Fr 14 - 17 Uhr, Sa 9 - 11 Uhr

Ford Service & Garantiearbeiten

Seit 1. September 2021 bieten wir Ihnen die  
Serviceleistungen der Deutschen Post und DHL an.

Postfiliale
in Ihrem AH Maul & Hoyer

2025
Wir wünschen Ihnen ein 
erfolgreiches neues Jahr und 
freuen uns weiterhin für Sie da zu sein!


